
Ulmer FreidenkerInnen-Kulturreise nach Dresden 2012

Am Sonntag, 30. September bis Mittwoch 3. Oktober reiste bzw. schleichte mit 
der DB eine 22-köp�ge Ulmer FreidenkerInnen-Gruppe ab nach Dresden. Ach 
Dresden: feuersturmgeplagte Stadt an der Elbe komplett zerstört und wiederauf-
gebaut im Arbeiter- und Bauernstaat unter großer Müh und Not.
Des abends dann erste Erkundungen in der Dresdner Altstadt entlang geplanter 
Prachtaleen (jetzt wie überall: shopping malls - ein Graus in Farbe); die Gruppe
gut gelaunt - gehtrinkdiskutierneugierkultur-freudig unter bewährter 
Führung von Heinz Kopp. Nach Vorerkundung via Kreuzkirche, Kulturpalast und 
der Geschichte des Dredner Maiaufstandes und der sächsischen Räterepublik ging 
es schnurstracks in das sächsisch-böhmische Bierhaus/Altmarktkeller zum Lab für 
Magen und Gaumen und einem Treff mit 2 Genossen der Dresdner Freidenker, die 
freudig über ihre Arbeit berichteten.

Die Dresdner Mairevolution war 1848/49 der Versuch Friedrich August II. von Sachsen 
zu stürzen und eine sächsische Republik zu etablieren, dies war der letzte Versuch die 
Errungenschaften der Märzrevolution durchzusetzen.
Am 3. Mai 1849 brach in Dresden der offene Ausstand aus, der Adel �oh auf die
Festung Königstein. Doch preußische Truppen kartätschten den Aufruhr nieder.
Die Anführer Tzschirner, Heubner und Bakunin entkamen zunächst. Ebenso Richard 
Wagner (ein Freund Bakunins) und der Baumeister Gottfried Semper. 
Wie immer in deutschen Landen siegte die Konterrevolution der Reaktionäre und
Volksverdummer.

Nach kurzem Schlaf und reichlichem Frühstück ging es bei Sonnenschein 
zur prunk- und prachtvollen katholischen Hofkirche und weiter zum "Fürstenzug".

Dann historisches grünes Gewölbe mit 10 verschiedenen Schmuckkammern zur 
Adelsergötzung ("Blümelein, Vögelein, Tand und Weiberfang"), alle Edelstein- und 
Mineralien in protzigem Gewande sortiert und präsentiert. Von wegen: "Alles 
unter dem Himmel gehört allen". Anschließend eine exzellente Führung und 
Besichtigung der fantastischen Semperoper.




